
Interessengemeinschaft „Nördliche Kleiststraße“ e.V.  
 
1. Vorstand: Helmut Klausner Tel. 0179-9221383  e-mail helmut@hk089.de 
2. Vorstand: Michael Steigerwald Tel. 089-23797655 e-mail us_vespa@gmx.de 
E-mail-Adresse: ig.kleist@hk089.de Homepage: ig-kleist.de 
 
 
Protokoll zur Mitgliederversammlung vom 19.11.2025 
Versammlungsort: ASZ 
Beginn: 19.00 Uhr 
Ende: 20:30 Uhr 
 
Tagesordnungspunkte: 1. Begrüßung durch den Vorstand                                   
                                      2. Bericht des Vorstandes                                    
                                      3. Kassenbericht und Bericht der Revisoren 
                                      4. Entlastung des Vorstandes  
                                      5. Sonstiges 
                                   
 
Verteiler :                                             Anwesend: siehe Liste 
                Klausner Helmut 
                Steigerwald Michael 
                Michalek Heinz                                        
                Bauer Ursula                                                       
                Schaukasten und Homepage 
               
TOP 1 1und 2 Begrüßung und Bericht des Vorstandes 
 
Herr Klausner begrüßt die Anwesenden Mitglieder und den Vertreter der Oberbayrischen Heimstätte. 
Er berichtet, dass die Eintragung der neuen Vorstände im Vereinsregister vorgenommen wurde. Die 
Adventfeier wurde von  20 Mitgliedern besucht. In der Bert-Brecht-Straße wurde ein umgefahrener 
Baum gemeldet. Hierfür und für weitere fehlende Baume wurde eine Ersatzbepflanzung durch die 
Gemeinde vorgenommen. Der entstandene Ölschaden durch einen Unfall auf den Abstellplätzen an 
der Bert-Brecht-Straße wurde bis jetzt noch nicht beseitigt. Im Februar und Juli  wurde die 
Bürgersprechstunde besucht. Die Sitzfläche der Schaukeltiere auf dem Spielplatz wurde durch den 
Bauhof noch nicht erneuert. Dieser Punkt wird erneut angesprochen werden. Es wurde beschlossen, 
das Thema Brunnenabdeckung in der Lena-.Christ-Straße ersatzlos zu streichen, da bis heute keine 
respektable Lösung gefunden wurde. Herr Klausner führte Anfang November ein Gespräch wegen der 
noch ausstehenden aktuellen Liste der Erbpachtanwohner. Leider hat sich bis dato noch nichts getan. 
Auch dieser Punkt wird erneut angemahnt. Die Parküberwachung funktioniert ganz gut. Hierzu ist 
nochmal zu bemerken, dass das Parken im verkehrsberuhigten Bereich ausschließlich nur auf 
ausgewiesen Flächen erlaubt ist. Die Beleuchtung im Tunnel wurde erneuert und der im Winter 
umgestürzte Baum wurde beseitigt. Eine Anfrage im Juli ob für einen Kindergeburtstag Biertische auf 
dem Spielplatz aufgestellt werden dürfen, wurde abgelehnt. Die Grünflächen wurden 8 x gemäht und 
die Hecken mussten 4 x nachgeschnitten werden. Hierfür wurden jeweils 8-10 Stunden Arbeitszeit 
aufgewandt. Es werden für diese Tätigkeiten weitere Helfer gesucht. Die Arbeitszeit wird natürlich 
bezahlt. Herr Klausner dankt allen Helfern bei den Aktionen, Herrn Dörrich für seine Hilfe mit der zur 
Verfügungsstellung seines Traktors und der Hänger, sowie des Abtransportes des Schnittgutes, Frau 
von Wangenheim für Brotzeit bei den Aktionen, den Austrägern, dem erweiterten Vorstand, den 
Kassenprüfern und den Mitgliedern des Vorstandes für die gute Arbeit. Ein Dank geht auch an den 
Bauhof und die Gemeinde für die gute Zusammenarbeit.  
   
TOP 3 und 4 Kassenbericht und Entlastung des Vorstandes 
 
Der Kassenbericht erfolgte mündlich. Die Kasse kann auf Wunsch eingesehen werden. Der Verein 
verfügt über ein gutes Rücklagenpolster, sodass für künftige größere Ausgaben wie Neuanschaffung 
von Geräten, Reparaturen oder größere Arbeiten in unserer Anlage keine Umlage auf die Mitglieder 
zukommen wird. Da sich jedoch Ausgaben für Versicherungen, Reparaturen der Arbeitsgeräte usw. 
unausbleiblich erhöht haben, wird sich in Zukunft eine Erhöhung der Grundumlage nicht vermeiden 
lassen. 



Die Kassenprüfung erfolgte durch Herrn Stark und Herrn Zitzelsperger ohne Beanstandung und wurde 
als sehr vorbildlich bezeichnet. Herr Matschke stellte sich für die Abfrage zur Verfügung. Kasse und 
Vorstand wurden einstimmig entlastet.  
Herr Michalek wird aus gesundheitlichen Gründen künftig nicht mehr als Kassierer zur Verfügung 
stehen und das Amt nach 25 Jahren zum 01.01.2026 abgeben. Aus diesem Grund wird 
gemeinschaftlich ein Nachfolger berufen. Zur Verfügung stellt sich Herr Martin Eberle, von Beruf 
Bankkaufmann. Er wird von Herrn Michalek eingearbeitet und steht ab 01.01.2026 zur Verfügung. 
Herr Eberle nimmt die Berufung an und wird mit einer Gegenstimme das Amt übernehmen. Zum 
Wechsel wird vom Vorstand Zeichnungsberechtigung festgelegt.  
 
 
 
TOP 5 Sonstiges 
 
Am 05.12.2025 findet wieder unser Adventsfest statt. Es steht unsere 40 Jahrfeier an. Hierfür ist ein 
Sommerfest vorgesehen, Termin wird der 27. Juni sein.  
Es wurde bemängelt, dass in der Lena-Christ-Straße Abfalltonnen ständig sichtbar an der Straße 
stehen. Da dies laut Erbbauvertrag nicht erlaubt ist, schlägt Herr Steigerwald von, das Thema bei der 
Gemeinde vorzutragen. 
Herr Stark erklärt, dass das Eintreten des Schnittgutes bei den Aktionen immer beschwerlicher wird 
und schlägt vor sich einen Häcksler aus zu leihen. Der Vorstand wird sich mit dieser Möglichkeit 
befassen.  Herr Kaiser bemerkt, dass die Teilnehmerzahl an den Aktionen weiter zurückgegangen ist 
und der Aufwand sich erhöht hat. Die zusätzlichen Arbeiten während der Sommersaison sind doch 
erheblich und körperlich anstrengend. Herr Matschke machte den Vorschlag hierzu ein Konzept zu 
erstellen was bewältigt werden kann und was vergeben werden muss und eine Umlage für die 
anfallenden Arbeiten zu erheben. Der Vorstand wird sich hierzu Angebote einholen und in der 
nächsten Mitgliederversammlung vorlegen.  
Bitte während der Wintermonate das Schneeräumen nicht vergessen. 
 
In der Bert-Brecht-Straße wurde von Eigentümern der Stellplatz verkleinert mit einer Zaunabgrenzung. 
Dadurch stehen die Autos zu weit in die Straße. Hier ist jedoch das Landratsamt Freising zuständig. 
 


